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Description
Den Altar für Vulkan, den Gott des Feuers, errichteten die Bewohner des Dorfes an der
Murr. Auf der rechten Nebenseite sind eine Kanne und eine Griffschale abgebildet, auf der
linken zwei Opfermesser in einer Scheide sowie ein Beil.
Bei diesem Altar handelt es sich um das erste römische Steindenkmal, welches der
Marbacher Präzeptor Simon Studion entdeckt hat. Er konnte ihn 1579 aus der Wand eines
baufälligen Weinkellers nahe der Benninger Kirche bergen. Im Jahre 1583 übersandte er den
Weihestein mit sechs weiteren Denkmälern an Herzog Ludwig nach Stuttgart, der alle im
Neuen Lusthaus aufstellen ließ. Heute wird er im römischen Lapidarium ausgestellt.
[Nina Willburger]

Basic data

Material/Technique: Schilfsandstein
Measurements: H. 0,92 m, B. 0,45 m, T. 0,23 m

Events

Created When 2. century CE
Who
Where

Found When
Who
Where Benningen am Neckar

https://bawue.museum-digital.de/object/3654


[Relation to
person or
institution]

When

Who Simon Studion (1543-1605)
Where

[Relation to
person or
institution]

When

Who Vulcan
Where

Keywords
• Altar
• Antike Mythologie
• Religion in ancient Rome
• Roman mythology
• Römische Steindenkmäler
• Schriftgut
• Steininschrift
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